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Der englische Schriftsteller und Pionier der Science-Fiction-Literatur Herbert George Wells schrieb Bücher mit Millionenauflage. Er hatte seine größten Erfolge mit den Science-Fiction-Romanen 'Der Krieg der Welten' und 'Die Zeitmaschine'. Die Bücher von Wells sind im englischen Sprachraum nach wie vor populär und in der deutschen Buchreihe 'Erstaunliche Geschichten' erscheinen nun zahlreiche seiner Geschichten in erstmaliger Übersetzung.


Der amerikanische Schriftsteller Howard Phillips Lovecraft gilt als der bedeutendste Autor phantastischer Horrorliteratur des 20. Jahrhunderts und hat mit dem von ihm erfundenen Cthulhu-Mythos zahlreiche Nachfolger beeinflusst.


Die Erzählungen und Science-Fiction-Geschichten des amerikanischen Schriftstellers George Allan England waren in ihrer Verbreitung zeitweise mit den Erzählungen von Edgar Rice Burroughs vergleichbar. Sein bekanntestes englischsprachiges Buch ist Darkness and Dawn, das zunächst in Fortsetzungen in Munseys The Cavalier erschien. Das Leserinteresse war so stark, dass der Verleger ihn drängte, immer wieder Fortsetzungen zu schreiben.




Der neue Nervenbeschleuniger


Von H. G. Wells
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"Wir gingen durch das Tor auf die Straße hinaus, und dort untersuchten wir den statuenartigen Straßenverkehr genau. Die Oberfläche der Räder und einige der Beine der Pferde dieses Saiblings, das Ende des Peitschenhiebs und der Unterkiefer des Schaffners, der gerade anfing zu gähnen, waren erkennbar in Bewegung, aber der ganze Rest des schwerfälligen Transportmittels schien still zu stehen. Und beinahe geräuschlos bis auf ein schwaches Röcheln, das aus dem Hals eines Mannes kam!"




Es reicht, wenn man als Lob für diese sehr spannende Geschichte sagt, dass sie des Autors würdig ist. H. G. Wells hat sich einen wunderbaren Ruf sowohl im Bereich des seriösen Schreibens als auch der Fiktion erworben. Zur Unterhaltung des Lesers präsentieren wir hier eine wissenschaftliche Geschichte von ihm, deren Held ein Physiologe und Chemiker ist. Und nun befassen wir uns mit der Wissenschaft des menschlichen Systems und bekommen die Geschichte einer wunderbaren Leistung erzählt, die im Detail gelesen werden muss, um gewürdigt zu werden. Die Geschichte von Herrn Wells ist nicht nur lebendig und sogar wertvoll, sondern es gibt auch eine malerische Sprache, die anziehend wirkt, da es sich um das unverwechselbare Englisch des Mutterlandes handelt.





Wenn jemals ein Mann auf der Suche nach einer Anstecknadel eine Guinee gefunden hat, dann ist es sicherlich mein guter Freund Professor Gibberne. Ich habe schon öfter von Forschern gehört, die auf das Ziel schießen, aber nie in dem Maße, wie er es getan hat. Er hat jedenfalls diesmal, ohne einen Hauch von Übertreibung in dem Satz, wirklich etwas gefunden, das das menschliche Leben revolutioniert. Und das, als er einfach nur ein allumfassendes Nervenstimulans suchte, um träge Menschen auf den Stress dieser aufreibenden Tage einzustellen. Ich habe das Zeug jetzt schon mehrmals gekostet, und ich kann die Wirkung, die das Ding auf mich hatte, nicht besser beschreiben. Dass für alle, die auf der Suche nach neuen Empfindungen sind, erstaunliche Erfahrungen auf dem Programm stehen, wird deutlich genug.


Professor Gibberne ist, wie viele Leute wissen, mein Nachbar in Folkestone. Wenn mir mein Gedächtnis nicht einen Streich spielt, ist sein Porträt in verschiedenen Altersstufen bereits in verschiedenen Zeitschriften erschienen, aber ich kann es nicht nachschlagen, weil ich meinen Band an jemanden verliehen habe, der ihn nie zurückgeschickt hat. Der Leser mag sich vielleicht an die hohe Stirn und die einzigartig langen schwarzen Augenbrauen erinnern, die seinem Gesicht einen so mephistophelischen Touch verleihen. Er bewohnt eines jener angenehmen kleinen Einfamilienhäuser in dem gemischten Stil, der das westliche Ende der Upper Sandgate Road so interessant macht. Es ist dasjenige mit den flämischen Giebeln und dem Säulengang, und es ist das kleine Zimmer mit dem zweibogigen Erker, in dem er arbeitet, wenn er hier unten ist und in dem wir an einem Abend so oft geraucht und miteinander geredet haben. Er ist ein mächtiger Narr, aber außerdem spricht er gerne mit mir über seine Arbeit; er ist einer jener Männer, die Hilfe und Anregung im Gespräch finden, und so konnte ich die Konzeption des neuen Beschleunigers schon sehr früh mitverfolgen. Natürlich wird der größte Teil seiner experimentellen Arbeit nicht in Folkestone, sondern in der Gower Street, in dem schönen neuen Labor neben dem Krankenhaus, das er als Erster benutzt hat, durchgeführt.


Wie jeder weiß, oder zumindest wie alle intelligenten Menschen wissen, gehört zu dem Spezialgebiet, auf dem Gibberne so großartig geworden ist und unter Physiologen einen guten Ruf verdient hat, die Wirkung von Drogen auf das Nervensystem. Auf dem Gebiet der Schlaftabletten, Beruhigungsmittel und Anästhetika ist er, wie man mir sagt, unerreicht. Er ist auch ein Chemiker von beachtlicher Bedeutung, und ich vermute, dass es in dem subtilen und komplexen Dschungel von Rätseln, der die Ganglienzelle und die Axis-Faser überschattet, nur wenige geräumte Stellen seines Schaffens gibt, kleine Lichtungen, die, solange er es nicht für angebracht hält, seine Ergebnisse zu veröffentlichen, für jeden anderen lebenden Menschen noch unzugänglich sind. Und in den letzten Jahren hat er sich besonders intensiv mit der Frage der Nervenstimulanzien beschäftigt und damit schon vor der Entdeckung des neuen Beschleunigers große Erfolge erzielt. Die medizinische Wissenschaft verdankt ihm mindestens drei verschiedene und absolut sichere Kräftigungsmittel von unvergleichlichem Wert für den praktizierenden Menschen. Bei Erschöpfungszuständen hat das als Gibberne-B-Sirup bekannte Präparat vermutlich schon mehr Leben gerettet als jedes Rettungsboot an der Küste.


"Aber keine dieser kleinen Dinge fangen an, mich zu befriedigen", sagte er mir vor fast einem Jahr. "Entweder erhöhen sie die zentrale Energie, ohne die Nerven zu beeinträchtigen, oder sie erhöhen einfach die verfügbare Energie, indem sie die nervliche Leitfähigkeit senken; und alle sind ungleich und lokal in ihrer Wirkung. Man weckt das Herz und die Eingeweide auf und lässt das Gehirn betäubt, man geht zum Gehirn, wie mit Champagner, und tut dem Solarplexus nichts Gutes, und was ich will, und was, wenn es eine irdische Möglichkeit ist, ich meine zu haben - ist ein Stimulans, das alle Beteiligten stimuliert, das einen eine Zeit lang vom Scheitel bis zur Spitze des großen Zehs aufweckt und einen zu zwei oder sogar drei zu einem anderen macht. Eh? Das ist das, was ich will."


"Das würde einen Mann ermüden", sagte ich.


"Daran besteht kein Zweifel. Und Sie würden doppelt oder dreifach essen - und all das. Aber überlegen Sie mal, was das Ding bedeuten würde. Stellen Sie sich vor, Sie hätten eine kleine Ampulle wie diese" - er hielt eine kleine Flasche mit grünem Glas hoch und markierte damit seine Punkte - "und in dieser kostbaren Ampulle steckt die Kraft, doppelt so schnell zu denken, sich doppelt so schnell zu bewegen, doppelt so viel Arbeit in einer bestimmten Zeit zu erledigen, wie Sie sonst tun könnten.


"Aber ist so etwas möglich?"


"Ich glaube schon. Wenn nicht, habe ich ein Jahr lang meine Zeit verschwendet. Diese verschiedenen Vorbereitungen der Hypophosphite zum Beispiel scheinen zu zeigen, dass so etwas ... selbst wenn es nur anderthalb Mal so schnell wäre."


"Es würde reichen", sagte ich.


"Wenn Sie als Staatsmann in einer Ecke stünden, z.B. wenn die Zeit gegen Sie läuft, dann müsste etwas Dringendes getan werden, oder?"


"Er könnte seinem Privatsekretär eine Dosis verpassen", sagte ich.


"Und doppelt so viel Zeit gewinnen. Und denken Sie, wenn Sie zum Beispiel ein Buch beenden wollten."


"Gewöhnlich", sagte ich, "hätte ich es nie anfangen sollen."


"Oder ein Arzt, der zum Sterben verdammt ist, will sich hinsetzen und ein Verfahren ausdenken. Oder ein Anwalt - oder ein Mann, der für eine Prüfung paukt."


"Das ist einen Guinee1 pro Tropfen wert", sagte ich, "und mehr - bei solchen Menschen."


"Und in einem Duell", sagte Gibberne, "bei dem alles von der Schnelligkeit abhängt, mit der man den Abzug drückt."


"Oder beim Fechten", sagte ich.


"Sehen Sie", sagte Gibberne, "wenn ich es als Allround-Ding bekomme, wird es Ihnen wirklich überhaupt nicht schaden, außer vielleicht in einem unendlich kleinen Ausmass, dass es Sie dem Alter näher bringt. Sie werden nur einfach doppelt so viel gelebt haben wie andere Menschen.


"Ich nehme an", so meditierte ich, "in einem Duell - wäre es fair?"


"Das ist eine Frage für die Sekundanten", sagte Gibberne.


Ich ging weiter zurück. "Und Sie glauben wirklich, dass so etwas möglich ist?", sagte ich.


"So möglich", sagte Gibberne, und blickte auf etwas, das am Fenster vorbeifuhr, "wie ein Autobus". In der Tat ..."


Er hielt inne, lächelte mich tief an und klopfte mit der grünen Ampulle langsam an die Kante seines Schreibtisches.


"Ich glaube, ich kenne die Sachen ... Ich habe schon etwas kommen sehen." Das nervöse Lächeln auf seinem Gesicht verriet die Schwere seiner Enthüllung. Er sprach selten über seine eigentliche experimentelle Arbeit, es sei denn, die Dinge standen kurz vor dem Abschluss. "Und es mag sein, es mag sein - ich würde mich nicht wundern - es mag die Sache sogar mehr als doppelt so schnell voranbringen."


"Es könnte eine ziemlich große Sache werden", warf ich ein.


"Es wird, glaube ich, eine ziemlich große Sache sein."


Aber ich glaube nicht, dass er wusste, was für eine große Sache es sein würde, trotz alledem.


Ich erinnere mich, dass wir danach mehrere Gespräche über die Sache führten. "Der neue Beschleuniger", nannte er es, und sein Tonfall wurde von Mal zu Mal selbstbewusster. Manchmal sprach er nervös von unerwarteten physiologischen Ergebnissen, die seine Anwendung haben könnte, und dann wurde er ein wenig unglücklich; bei anderen war er offen gestanden skeptisch, und wir diskutierten lange und ängstlich darüber, wie das Präparat kommerziell genutzt werden könnte. "Das ist eine gute Sache", sagte Gibberne, "eine gewaltige Sache. Ich weiß, dass ich der Welt etwas gebe, und ich denke, es ist nur vernünftig, dass wir von der Welt erwarten, dass sie dafür bezahlt. Die Würde der Wissenschaft ist ja schön und gut, aber ich denke, irgendwie muss ich das Monopol auf den Stoff für, sagen wir, zehn Jahre haben. Ich verstehe nicht, warum der ganze Spaß im Leben an die Schinkenverkäufer gehen sollte.


Es schien mir, dass Gibberne wirklich nicht weniger als eine absolute Beschleunigung seines Lebens vorbereitete. Angenommen, ein Mensch würde wiederholt mit einem solchen Präparat behandelt; er würde zwar ein aktives und rekordverdächtiges Leben führen, aber er wäre mit elf Jahren erwachsen, mit fünfundzwanzig Jahren im mittleren Alter und mit dreißig gut auf dem Weg zur Altersschwäche. Es schien mir, dass Gibberne bisher für jeden, der seine Droge einnimmt, genau das tun würde, was die Natur für die Orientalen getan hat, die als Menschen im Teenageralter und mit einem Höchstalter von fünfzig Jahren in Gedanken und Handlungen schneller sind als wir ständig. Das Wunder der Drogen war für mich immer großartig; man kann einen Mann verrückt machen, einen Mann beruhigen, ihn unglaublich stark und wachsam machen oder zu einem hilflosen Holzklotz, diese Leidenschaft anregen und das alles mit Hilfe von Drogen lindern, und hier war ein neues Wunder, das diesem seltsamen Arsenal von Phiolen, die die Ärzte benutzen, hinzugefügt wurde! Aber Gibberne war viel zu eifrig in seinen technischen Punkten, um sich eingehend mit meinem Aspekt der Frage zu befassen.


Es war der 7. oder 8. August, als er mir sagte, dass die Destillation, die über sein Scheitern oder seinen Erfolg entscheiden würde, eine ganze Weile dauern würde, während wir miteinander sprachen, und am 10. August sagte er mir, dass die Sache erledigt sei und der neue Beschleuniger eine greifbare Realität in der Welt sei. Ich traf ihn, als ich den Sandgate-Hügel in Richtung Folkestone hinaufging - ich glaube, ich wollte mir die Haare schneiden lassen, und er kam mir eiligst entgegen -, und ich nehme an, er kam zu mir nach Hause, um mir sofort von seinem Erfolg zu berichten. Ich erinnere mich, dass seine Augen ungewöhnlich hell und sein Gesicht errötet waren, und ich bemerkte die schnelle Eilfertigkeit seines Schritts.


"Es ist vollbracht", rief er und ergriff meine Hand, wobei er sehr schnell sprach; "es ist mehr als vollbracht. Kommen Sie zu mir nach Hause und sehen Sie."


"Wirklich?", fragte ich ...


"Wirklich!", rief er. "Unglaublich! Kommen Sie rauf und sehen Sie."


"Und das tut es - doppelt?"


"Es tut mehr, viel mehr. Es macht mir Angst. Kommen Sie rauf und sehen Sie sich das an. Probieren Sie es! Probieren Sie es! Es ist das erstaunlichste Zeug der Welt." Er packte meinen Arm und ging in einem solchen Tempo, dass er mich in einen Trab zwang, und ging schreiend mit mir den Hügel hinauf. Ein ganzer Autobus voller Menschen drehte sich um und starrte uns im Gleichklang an, nach dem Verhalten von Menschen in Reisebussen. Es war einer dieser heißen, klaren Tage, von denen Folkestone so viel sieht, jede Farbe unglaublich hell und jede Kontur scharf. Es wehte natürlich eine Brise, aber nicht so viel, wie unter diesen Bedingungen ausreichen würde, um mich kühl und trocken zu halten. Ich hechelte um Gnade.


"Ich laufe doch nicht schnell", rief Gibberne und ließ sein Tempo auf einen schnellen Marsch verlangsamen.


"Sie haben etwas von dem Zeug genommen", schnaufte ich.


"Nein", sagte er. "Höchstens ein Wassertropfen, der in einem Becher stand, aus dem ich die letzten Spuren des Stoffes herausgespült hatte. Ich habe gestern Abend etwas davon genommen, wissen Sie. Aber das ist jetzt längst Geschichte."


"Und es geht zweimal?", sagte ich und näherte mich in einem dankbaren Schwitzen seiner Tür.


"Es geht tausendfach, viele tausendfach", rief Gibberne mit einer dramatischen Geste und warf sein früheglisches geschnitztes Eichentor auf.


"Puh", sagte ich und folgte ihm zur Tür.


"Ich weiß nicht, wie oft es geht", sagte er mit dem Schlüssel in der Hand.


"Und Sie ..."


"Es wirft alles mögliche Licht auf die Nervenphysiologie, es bringt die Theorie des Sehens in eine völlig neue Form. ... "Der Himmel weiß, wie viele Tausend Mal. Wir werden das alles danach versuchen. Die Sache ist, das Zeug jetzt auszuprobieren."


"Den Stoff ausprobieren?", staunte ich, als wir den Gang entlang gingen.


"Vielmehr", sagte Gibberne und wandte sich in seinem Arbeitszimmer gegen mich. "Da ist es in dem kleinen grünen Fläschchen dort. Es sei denn, Sie haben Angst."


Ich bin von Natur aus ein vorsichtiger Mann und nur theoretisch abenteuerlustig. Ich habe mich gefürchtet. Aber auf der anderen Seite gibt es auch Stolz.


"Nun", ich feilschte. "Sie sagen, Sie haben es versucht?"


"Ich habe es versucht", sagte er, "und ich sehe nicht verletzt aus, oder? Ich sehe nicht einmal olivgrün aus und ich fühle mich ..."


Ich habe mich hingesetzt. "Geben Sie mir den Trank", sagte ich. "Im Falle des Falles erspart es mir den Haarschnitt, und das halte ich für eine der hässlichsten Pflichten eines zivilisierten Menschen. Wie nehmen Sie die Mischung ein?"


"Mit Wasser", sagte Gibberne und schüttete eine Karaffe aus.


Er stand vor seinem Schreibtisch auf und betrachtete mich in seinem Sessel; sein Verhalten wurde plötzlich durch die Berührung mit dem Arztbuch Harley-Street-Spezialist beeinträchtigt. "Das ist nur dummes Zeug, wissen Sie", sagte er.


Ich machte eine Geste mit meiner Hand.


"Ich muss Sie warnen, sobald Sie die Augen geschlossen haben, und sie in etwa einer Minute oder so vorsichtig wieder öffnen. Man sieht noch immer. Der Sehsinn ist eine Frage der Schwingungsdauer, also der Häufigkeit der Photonen-Stöße; aber es gibt eine Art Schock auf der Netzhaut, eine böse Verwirrung, wenn die Augen geöffnet werden. Halten Sie sie geschlossen".


"Geschlossen", sagte ich. "Gut!", sagte ich.


"Und als Nächstes: Stillhalten. Fangen Sie nicht an, herumzualbern. Sonst kriegen Sie noch einen üblen Schlag. Denken Sie daran, dass Sie mehrere Tausend Mal schneller als je zuvor gehen werden, Herz, Lungen, Muskeln, Gehirn - alles - und Sie werden heftig schlagen, ohne es zu wissen. Sie werden es nicht merken, wissen Sie. Sie werden sich genauso fühlen wie jetzt. Nur wird alles auf der Welt scheinbar tausendmal langsamer sein, als es jemals zuvor war. Das macht es so verdammt merkwürdig."


"Wie'", sagte ich. "Und Sie meinen ..."


"Sie werden sehen", sagte er und nahm eine kleine Vorkehrung in Angriff. Er warf einen Blick auf das Buch auf seinem Schreibtisch. "Brille", sagte er, "Wasser. Alles hier. Für den ersten Versuch darf man nicht zu viel nehmen."


Das kleine Fläschchen drückte seinen kostbaren Inhalt heraus. "Vergessen Sie nicht, was ich Ihnen gesagt habe", sagte er und drehte den Inhalt der Flasche in der Art eines italienischen Kellners, der Whisky misst. "Setzen Sie sich zwei Minuten lang mit fest geschlossenen Augen und in absoluter Stille hin", sagte er. "Dann werden Sie mich sprechen hören."


Er fügte der kleinen Dosis in jedem Glas etwa einen Zoll Wasser hinzu.


"Übrigens", sagte er, "stellen Sie Ihr Glas nicht ab. Halten Sie es in der Hand und legen Sie Ihre Hand auf Ihr Knie. Ja, so, und jetzt ..."


Er erhob sein Glas.


"Der neue Beschleuniger", sagte ich.


"Der neue Beschleuniger", antwortete er, und wir berührten die Gläser und tranken, und sofort schloss ich meine Augen.


Sie kennen diese leere Nicht-Existenz, in die man fällt, wenn man "Gas" eingeatmet hat. Für eine unbestimmte Zeit war es so. Dann hörte ich Gibberne, der mir sagte, ich solle aufwachen, und ich rührte mich und öffnete meine Augen. Da stand er, wie er gestanden hatte, das Glas noch in der Hand. Es war leer, das war der einzige Unterschied.


"Nun?", sagte ich.


"Ist nichts im Weg?"


"Nichts. Ein leichtes Gefühl der Erheiterung vielleicht. Nichts mehr."


"Geräusche?"


"Die Dinge sind still", sagte ich. "Bei Jupiter! Ja! Sie sind still. Bis auf die Art von schwachen Klappern, wie Regen, der auf verschiedene Dinge fällt. Was ist das?"


"Analysierte Geräusche", glaube ich, sagte er, aber ich bin mir nicht sicher. Er blickte zum Fenster. "Haben Sie schon einmal einen Vorhang so montiert an einem Fenster gesehen?"


Ich folgte seinen Augen, und da war das Ende des Vorhangs, sozusagen gefroren, in der Ecke, in dem Moment, als er lebhaft im Wind flatterte.


"Nein", sagte ich, "das ist seltsam."


"Und hier", sagte er und öffnete die Hand, die das Glas hielt. Natürlich zuckte ich in der Erwartung, dass das Glas zerbrechen würde. Aber so weit davon entfernt, es zu zerschlagen, schien es sich nicht einmal zu rühren; es hing unbewegt in der Luft. "Grob gesagt", sagte Gibberne, "fällt ein Objekt in diesen Breitengraden jetzt in einer Sekunde 16 Fuß tief.


Nur ist es noch nicht die hundertstel Sekunde gefallen. Das gibt Ihnen eine Vorstellung von der Geschwindigkeit meines Beschleunigers." Und er fuchtelte mit der Hand herum und herum, über und unter dem langsam fallenden Glas. Schließlich nahm er es am Boden, zog es nach unten und legte es sehr vorsichtig auf den Tisch. "Eh?", sagte er zu mir und lachte.


"Das scheint in Ordnung zu sein", sagte ich und begann sehr behutsam, mich von meinem Stuhl zu erheben. Ich fühlte mich sehr gut, sehr leicht und bequem, und ich fühlte mich sehr zuversichtlich. Ich war überall schnell unterwegs. Mein Herz zum Beispiel schlug tausendmal in der Sekunde, aber das machte mir überhaupt nichts aus. Ich schaute aus dem Fenster. Ein unbeweglicher Radfahrer, mit dem Kopf nach unten und mit einer gefrorenen Staubwolke hinter dem Antriebsrad, wollte einen galoppierenden Saibling überholen, der sich nicht rührte. Ich staunte über dieses unglaubliche Schauspiel. "Gibberne", rief ich, "wie lange wird dieses verwirrende Zeug noch dauern?"
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